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Der Fachtag stellt das pädagogisch-therapeutische 
Milieu als zentrales Fundament in den Mittelpunkt 
und lädt dazu ein, gemeinsam Wege zu finden,  
um gewachsene und veränderungsbedürftige  
Muster zu durchbrechen.

Im Fokus stehen Beziehungskontinuität, Alltags-
begleitung und Verantwortung im pädagogischen 
Handeln: stabile Beziehungen in großen und  
fragmentierten Teams, ein sinnvoller Umgang  
mit Dokumentation zugunsten von Präsenz und  
Beziehung sowie die Stärkung von Handlungs- 
sicherheit, Konfliktkompetenz und prozess- 
orientiertem Arbeiten.

Weitere Themen sind die Balance zwischen  
Individualisierung und Gemeinschaft, der konst-
ruktive Umgang mit Konflikten sowie die Bedeu-
tung digitaler Lebenswelten für Zugehörigkeit, 
Gruppe und Beziehung.

Beziehung 
Alltag 

Veränderung

Besondere Jugendliche 
Besondere Angebote

Wie gelingt professionelles Handeln in  
der Sozialen Arbeit unter den Bedingungen 
von Wandel, Spezialisierung und steigenden 
Anforderungen?

Berliner Stadtmission 
Lehrter Straße 68 
10557 Berlin

14. Oktober 2026 
9.30 bis 16.30 Uhr

Zum Nachlesen 

Arbeitskreis Therapeutischer Jugendwohngruppen 
Berlin (Hrsg.)

Das Therapeutische Milieu als Angebot der  
Jugendhilfe, Band 5 Krise, Interkation, Veränderung

https://zks-medien.de/produkt/twg-das- 
therapeutische-milieu-als-angebot-der-jugendhilfe

Das Kernkonzept des  
pädagogisch-therapeutischen 

Milieus damals und heute



13.15 Uhr  
Workshops

AG 1 Die Rolle der Sexualpädagog*innen und der 
Sexualpädagogik im pädagogisch-therapeutischen 
Milieu EJFgAG (KJHV Süd)

AG 2 Substanzgebrauch in Therapeutischen  
Jugendwohngruppen. Möglichkeiten der  
Intervention jenseits von Moral und Sanktionen 
(prowo gmbh, ajb gmbh)

AG 3 Ressourcen aktivieren durch Achtsamkeit – 
eine (Selbst-) Erfahrungsreise (CJD)

AG 4 „Wenn nichts alleine kommt“ – Mehrfach- 
diagnosen verstehen und im Alltag handlungsfähig 
bleiben (Der Steg gGmbH)

AG 5 Pädagogisch-therapeutisches Milieu im Alltag  
– Mikrointerventionen zwischen Frühstück  
und Krisengespräch (EJF KJHV „Janusz Korczak“)

AG 6 Borderline-Typ (Jugendwohnen im Kiez gGmbH)

AG 7 Musterdurchbrechung braucht  
Musterwürdigung (TWG Mäander, NWIK gGmbH)

AG 8 „FASD trifft Trauma” – Gemeinsamkeiten  
und Unterschiede (twg koralle, PFH Stiftung des 
öffentlichen Rechts)

15.15 Uhr  
Kaffeepause 

15.30 Uhr  
Berichte aus den Workshops,  
Ergebnisse, Verabredungen

16.30 Uhr  
Ende

Programm

9 Uhr  
Ankommen

9.30 Uhr 

Eröffnung  
Cornelia Kalk (NWiK gGmbh)

9.45 Uhr  
Konzept und Wirkfaktoren des pädagogisch- 
therapeutischen Milieus in der Jugendhilfe 
Prof. Silke Gahleitner, Maite Gabriel (ASH Berlin)

10.30 Uhr  
Aktuelle Entwicklungen in der Jugendhilfe  
im Land Berlin – zu den Herausforderungen  
für Träger der stationären Jugendhilfe 
Anna Nikitin (Geschäftsleitung Freudberg  
Trägergesellschaft gGmbH)

11.15 Uhr  
Kaffeepause 

11.30 Uhr  
Gelingende Kooperation zwischen Akteur*innen  
der klinischen jugendpsychiatrischen Versorgung  
und TWG Trägern der freien Jugendhilfe 
Dr. Jakob Florack (Chefarzt der Klinik für Kinder- 
und Jugendpsychiatrie des St. Joseph Krankenhaus 
Berlin)

12.15 Uhr  
Mittagspause 

Anmeldungen sind ab Juli 2026 unter  
www.therapeutische-jugendwohngruppen.de  
über unser Onlineformular möglich.

Der Tagungsbeitrag beträgt 60 Euro.

Ein Mittagsimbiss wird bereitgestellt.

Wir laden ein

*	 Sozialpädagog*innen

*	Erzieher*innen

*	Psycholog*innen

*	Therapeut*innen und Ärzt*innen

*	Mitarbeiter*innen aus Jugendämtern,  
	 Kinder- und Jugendpsychiatrischen Diensten, 	
	 Beratungsstellen, Kliniken, Kriseneinrichtungen 	
	 und anderen Einrichtungen der Jugendhilfe 		
	 und der psychosozialen Versorgung

Ort

Berliner Stadtmission 
Lehrter Straße 68 
10557 Berlin 
(Nähe Hauptbahnhof)

Datum

14. Oktober 2026 
9.30 bis 16.30 Uhr

Anmeldung


